
Anlage
Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium:              Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft Abfall
Ansprechperson/Tel.-Nr.: LAGA – Geschäftsstelle

                                          Jana Kremer, Tel.-Nr.: 0391-567 1586

E-Mail:                                 laga@mlu.sachsen-anhalt.de


	1.2
	Bezeichnung des Berichts

Ad-hoc-Unterausschuss zur Überarbeitung des Fachmoduls Abfall 

	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 
       neu 
       wegen sachlicher Änderung neu erfasst

	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:

Die 73. UMK hat den BLAC beauftragt, zusammen mit den anderen berührten Arbeitsgremien der UMK, die sich hieraus ergebenden Konsequenzen für die Notifizierung von Stellen im Bereich des Umweltschutzes sowie für die Akkreditierungsvereinbarungen der Länder aufzuarbeiten. Um diesen Auftrag zu erfüllen hat die LAGA in ihrer 93. Sitzung am 29./30.09.2009 beschlossen, die genannten Konsequenzen für den Bereich des Moduls Abfall in einem kleinen Ad-hoc-Arbeitskreis unter Federführung des ARA aufbereiten zu lassen. 

Nachdem die 74. UMK TOP 41 Nr. 4 ihre Arbeitsgremien beauftragt hat, die Fachmodule unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen, auch im Hinblick auf die Erfüllung der Anforderungen aus der Dienstleistungsrichtlinie, zu überprüfen und gegebenenfalls anzupassen, hat die LAGA in ihrer 95. Sitzung am 07.09.2010 beschlossen den bereits bestehenden Ad-hoc-Arbeitskreis mit dieser Aufgabe zu beauftragen.



	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)

Um die bestehenden Synergieeffekte zur Überarbeitung des Fachmoduls Abfall zu nutzen, wird für die Erfüllung des Arbeitsauftrages aus der 74. UMK TOP 41 Nr. 4 um die Weiterführung des Ad-hoc-Arbeitskreises „Akkreditierung“ der LAGA gebeten.



	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:
Überarbeitung des Fachmoduls Abfall als Basis zukünftiger Akkreditierungen bzw. Kompetenzfeststellungen.


	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:
Die LAGA bittet die Amtschefkonferenz der Weiterführung des Ad-hoc-Arbeitskreises „Akkreditierung“ über ein Jahr hinaus für längstens ein weiteres Jahr zuzustimmen.



	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)

	
	z. B. für den Bund
	 keine

	
	z. B. für die Länder
	 keine

	
	z. B. für Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	 keine

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	 keine

	
	sonstige
	 keine

	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe Angeben)
	Personalkosten
	A
	B
	Sach kosten
(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die Länder
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Unternehmen
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:


	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? (bitte Ergebnis darstellen)
Eine Analyse wurde nicht durchgeführt. 

	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Keine Überarbeitung des Fachmoduls Abfall, keine Erfüllung des Arbeitsauftrages der 74. UMK, TOP 41 Nr. 4.

	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

Einstellung der Arbeiten des Ad-hoc-Arbeitskreises „Akkreditierung“. 
 





















